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Aufhebung meiner Betreuung zum 01.12.2009 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 01.12.2009 läuft voraussichtlich meine Betreuung aus. Diese besteht seit nunmehr seit 5 
Jahren und es gab keine besonderen Vorkommnisse. Ein Eingreifen des Betreuers war nie 
erforderlich. Etwas anders war auch gar nicht zu erwarten, beruht doch die Betreuung ur-
sprünglich auf einer Fehldiagnose des BHK Kempten. Es wurde ein besonderer religiöser Zu-
stand fälschlicherweise als „schizophrene Psychose“ pathologisiert. In Wirklichkeit fehlte mir 
damals lediglich genügend religiöse Erfahrung, so dass die ein oder andere religiöse Handlung 
verunglückte. Jedoch rechtfertigte meines Erachtens kein einziges dieser „Unglücke“ die Auf-
erlegung einer Zwangsbetreuung. 
 
Das BKH ist über meine obige Einschätzung informiert. Ich will hier keinem Arzt oder Rich-
ter eine schlechte Leistung bescheinigen. Vielmehr habe ich durchaus Verständnis für Ihre 
damaligen Einschätzungen. Vor allem aufgrund einer göttlichen Eingebung sind meine Ein-
schätzungen jedoch den ärztlichen Interpretationen überlegen. 
 
Anders beurteile ich die Diagnose „Depression“, die ab 2007 gestellt wurde. Insbesondere seit 
2007 leide ich unter schweren Depressionen, die durch eine besondere Schwäche gekenn-
zeichnet sind. Hier war es durchaus rational eine Betreuung zu veranlassen. 
 
Meiner Ansicht nach war meine Betreuung trotz schwerer Probleme mit Depressionen jedoch 
nie zwingend notwendig und sie hatte keinerlei Nutzen. Daher beantrage ich, dass meine 
Betreuung spätestens bis zum 01.12.2009 aufgehoben wird.  Auch mein Betreuer ist für die 
Aufhebung der Betreuung. Ich hoffe außerdem, dass Sie in Zukunft nicht mehr über meinen 
Kopf hinweg entscheiden sondern mir die Entscheidung überlassen, ob ich eine Betreuung 
brauche oder nicht. 
 
Ich habe dieses Schreiben auf meiner Homepage veröffentlicht. Sie finden es unter 
www.prophet-der-letzten-tage.de, „Aktuelle Briefe“.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 


